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Das Wochenende war vorbei und die neue Woche hat angefangen. Frühstücken, richten ins Geschäft 
fahren. Heute ging es wieder mit der Taxifahrerin die den schnellen Weg immer wählt. Auch nicht 
schlecht so kostet die Fahrt nur 8 RMB. Im Geschäft habe ich die Bautagebücher digitalisiert. Mich 
nach dem Baustand erkundigt um diesen in die Tabelle einzutragen. Nebenbei durfte ich noch einen 
Brief der ins Deutsche übersetztet wurde den letzten Schliff verpassen. Für den nächsten Tag wollte 
ich mal wieder raus auf die Baustelle. Und wurde auch ziemlich schnell fündig. In der Mensa gibt 
es zur Zeit  nicht so ganz das tolle Essen.  Aber  satt  wird man alle male,  somit  muss ich nicht 
hungern.

Am Abend ging es dann zum Abendessen ins Alibaba. Dort habe ich mich mit Peter und Christian 
getroffen.  Zum Mittagessen gab es bei  mir  Spaghetti,  die  super lecker geschmeckt haben, aber 
leider viel zu wenig waren. Satt wurde ich alle mal. Anfangs war es noch ziemlich leer gewesen. 
Wir haben dann mit ein paar anderen Deutschen (genauer gesagt waren es drei, die bei Lufthansa 
arbeiten hier aber für Airbus) die auch hier arbeiten ein bischen gekickert was ziemlich viel Spaß 
macht. Zumal man dafür nichts zahlen muss. Mit der Zeit wurde es richtig voll und man hat die 
üblichen Gesichter gesehen. Kevin ist dann auch noch irgendwann gekommen. Aber er hat sich mit 
einem Freund  verabredet.  Gemeinsam haben  wir  dann  noch  mal  eine  paar  Runden  gekickert. 
Zurück am Tisch haben wir uns dann unterhalten und kamen dann irgendwann mal auf Musik zu 
sprechen. Christian hatte sein Notebook dabei, wo er einige Lieder drauf hat. In etwa haben wir den 
selben Musikgeschmack. Zwar nicht ganz aber er hatte doch einige Lieder die mir gut gefallen 
haben. Lustigerweise hab ich ein altes Lied von Clawfinger gesehen, das Niger heißt. Das passt hier 
wie das Faust aufs Auge. Denn anstatt dem deutschen „ähh, ähh, ähh“ wenn man nicht weiter weiß 
sagen die hier in China etwas was sich so ähnlich anhört wie „niger“. Übersetzt heißt es aber „das 
dort“ und ist auch nur eine Abkürzung. Das wird wohl das Lied sein was mich an China erinnern 
wird und ich meinen Geschäftskollegen unbedingt vorspielen muss. Was mir gerade auffällt ist das 
ich vom Alibaba noch gar kein Bild gemacht habe. Wenn ich das nächste Mal unter der Woche dort 
hinge muss ich unbedingt ein paar Bilder machen. Und bei Tag muss ich mal den Weg dort hin 
fotografieren. Dann war es auch schon wieder Zeit zu gehen und es war schon wieder viel zu spät. 
Auf der Rückfahrt hatte ich dann eine Taxifahrerin. Da Kevin mit auf meinem Heimweg liegt habe 
ich noch ein paar Meter mitgenommen. Damit aber keiner von uns beiden vorne einsteigt hat sie so 
dicht es ging an einer Absperrung gehalten. Als Kevin dann ausgestiegen war, wollte sie wissen 
woher ich komme. Sie hat mir dann erzählt, dass Sie schon einmal in Frankreich gewesen ist. Und 
sie konnte ein ganz klein wenig auch Englisch sprechen. Daheim ging es dann ziemlich zügig ins 
Bett, da am nächsten Tag frühes aufstehen angesagt war.


